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BBS bieten Sprechtag
und Infonachmittag an
Duderstadt. Ein sprechtag und infonachmittag
an den BBs Duderstadt findet am mittwoch, 8.
februar, von 15.30 bis 18.30 Uhr für Eltern und
ausbilder statt. Die Lehrkräfte aller fachbereiche
und schulformen stehen an diesem tag im
schulgebäude der BBs Duderstadt, Kolpingstra-
ße 4 und 6, für Gespräche und informationen be-
reit. Es gibt die Gelegenheit, mit mitgliedern des
schulischen Beratungsteams zu sprechen. auch
Lehrkräfte und die schulleitung stehen für fra-
gen zur Verfügung. red

Familienzentren informieren
über das Thema Einschulung
Gieboldehausen. Eine Elterninformationsver-
anstaltung, die fragen zum thema Einschu-
lung beantwortet, bieten die familienzentren
st. antonius und heilige familie in Giebolde-
hausen am montag, 9. februar, an. markus Pio-
runek von der Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern des Caritasverbandes
südniedersachsen informiert ab 18 Uhr im fa-
milienzentrum st. antonius, st. Laurentius
straße 2, zum thema. im anschluss ist raum
für fragen. Eine anmeldung ist bis zum 2. fe-
bruar unter telefon 01 51 / 17 10 82 14 oder per
E-mail an famz.gieboldehausen@ gmx.de er-
forderlich. red

Baumpilzbefall:
Eschen müssen
gefällt werden
Friedhofswege nur

eingeschränkt nutzbar

Duderstadt.AmDienstag, 24. Januar, kommt
es auf dem St.-Paulus-Friedhof in Duderstadt
zu dringend notwendigen Baumfällarbeiten.
Die Stadt Duderstadt weist darauf hin, dass
es im Bereich des westlichen Friedhofes zu
Einschränkungen bei der Nutzung derWege
kommen kann.

Bei einer jährlichen Baumkontrolle ist vom
städtischen Bauhof an zwei Eschen ein Befall
mit dem Baumpilz Hallimasch, der das Holz
zerstört, festgestellt worden. In Abstimmung
mit der Unteren Naturschutzbehörde des
Landkreises Göttingen ist eine Beseitigung
der Bäume nicht zu vermeiden, heißt es. Im
Anschluss daran ist eine Ersatzpflanzung
vorgesehen. vw

Bus-Problem: BBS-Schüler kommen
regelmäßig zu spät zum Unterricht

Selbst wenn die Linie 160 pünktlich in Göttingen abfährt, schaffen es die jungen Pendler nicht,
pünktlich in der Schule zu sein / ZVSN kündigt Nachbesserung beim Fahrplan ab 1. Februar an

Bahnhof an. „Das ist zu knapp“, fin-
det sie, denn der Landesbus starte
pünktlich. Daher nutzt die 18-Jähri-
ge meist die Regionalbahn, die um
6.24 Uhr abfährt und um 6.32 Uhr in
Göttingen ankommt. Und wenn
Prüfungen anstünden und sie
pünktlich in der BBS sein müsse,
dann „nehme ich jetzt schon zwei
Züge früher“.

Nahverkehr „kostet viel Zeit“
Meist trifft Ola in der Linie 160 um
6.56 Uhr am ZOB auf Julia und Poli-
na,diebeideaufdemHoltenserBerg
in Göttingen wohnen. Sie nutzen
einen Stadtbus der Göttinger Ver-
kehrsbetriebe,umzumZOBzukom-
men, Julia lässt sich gelegentlich
auch mit dem Auto bringen, erzählt
sie.Sich imBerufslebendiePendelei
zu ersparen, sei ein Grund, warum
sie eine Ausbildung zur Kosmetike-
rin mache. „Ich will mich später
selbstständig machen und meine
Arbeitszeit selbst bestimmen kön-
nen“, sagt sie.

Weil die Fahrten imNahverkehr
viel Zeit kosten und bei eng getak-
teten Anschlüssen Stress bedeu-
ten, seien sie gerade dabei, den
Führerschein zu machen, erzählt
Polina, und Julia ergänzt: „Man ist
immer abhängig, wenn man kei-
nen Führerschein hat.“ Auch Kom-
plettausfälle von Zug- oder Bus-
fahrten haben die drei Frauen be-
reits erlebt.

Bei dermorgendlichen Fahrt von
Göttingen nachDuderstadt seien es
häufig dieselben Leute, die den Bus
nutzen. Kontakte oder Gespräche
untereinander gebe es aber nicht,
sagt Julia. Viele haben ein Smart-
phone in der Hand, überhaupt wird
wenig geredet im abgedunkelten
Bus.DiedreiBBS-Schülerinnenma-
chen heute eine Ausnahme und
plaudern mit der Reporterin. Sonst
nutzen sie die Fahrzeit, um bei-
spielsweisenochzulernen,wiePoli-
na sagt, oder einfach zum Schlafen.

Unterwegs steigen noch einige
Fahrgäste zu, sodass Fahrer Ollech
an diesem Tag etwa 20 Pendlerin-
nen und Pendler nach Duderstadt
kutschiert. Viele steigen vor Otto-
bock aus, auch am St.-Martini-
Krankenhaus verlassen Passagiere
denBus,währendsichdieanderen–
unter ihnen Polina, Julia und Ola –
bereit machen, um mit dem Öffnen

eine ausreichende Zeitspanne von
16 Minuten zum Auffangen von
Verspätungenund für denFußweg
zur BBS angeboten“, so der Ver-
bandsgeschäftsführer. Den ZOB
müsste der Bus demnach um 7.35
Uhr erreichen – zehnMinuten spä-
ter beginnt der Unterricht. Das
dürfte zuschaffensein,meinen Ju-
lia, Polina undOla.

Der Unterrichtsbeginn war übri-
gens, so Schulleiterin Freese, mit
Einführung des Landesbusses ei-
gens auf 7.45 Uhr vorverlegt wor-
den. Ihn jetzt mal eben wieder zu
verlegen wäre mit enormem Auf-
wand verbunden, denn unter ande-
rem kämen ja auch Schüler mit ver-
schiedenen anderen Buslinien zur
BBS. Ein späterer Schulbeginn und
damit auch späteres Unterrichtsen-
de würde zwangsläufig zu anderen
Problemen führen, betont sie. Umso
erleichterter ist Freese, dass der
ZVSNbei der Linie 160 bei dermor-
gendlichen Frühspitzenfahrt von
Göttingen nach Duderstadt nun
nachbessere.

Duderstadt. Pünktlich und trotzdem
zu spät – das erfahren im wahrsten
Wortsinne fast täglich Schülerinnen
und Schüler, die aus Göttingen mit
dem Landesbus der Linie 160 zur
Berufsschule nach Duderstadt pen-
deln. Das Problem: Mit der Fahr-
planumstellung im Sommer 2022
wurde nicht nur die Haltestelle vor
derBBSanderKolpingstraßegestri-
chen.Der Bus startet seit dem1.Au-
gustaucheinpaarMinutenspäter in
Göttingen amZOB–undkommt ein
paarMinuten später amZOB inDu-
derstadt an.

Selbst wenn der Bus am Ziel sei-
ne Türen auf die Minute pünktlich
um 7.41 Uhr öffnet, würden es die
Schüler selbst imSprint nicht schaf-
fen, zumUnterrichtsbeginn um7.45
Uhr imKlassenraumzu sein.Wegen
des Verkehrs auf der Strecke oder
der Witterung komme es immer
wieder auch zu Verspätungen, wie
zum Beispiel Busfahrer Willi Ollech
Erfahrungen von Fahrgästen bestä-
tigt.

BBS Duderstadt:
68 Schüler aus Göttingen
„WirhabenausdemGroßraumGöt-
tingen momentan 68 Schülerinnen
und Schüler“, sagt Sabine Freese,
Schulleiterin der BBS Duderstadt.
Zwar führen nicht alle mit dem Bus,
dennoch hat Freese seitens der
Schule wegen der Änderungen
nach eigenen Angaben mehrfach
beim verantwortlichen Zweckver-
band Verkehrsverbund Südnieder-
sachsen (ZVSN) interveniert. „Lei-
der ohne Erfolg“, bedauert Freese.

Auch kritisiert die Schulleiterin,
dass die Schule vor der Fahrplan-
umstellung zum 1. August nicht ge-
hört worden sei. Dazu führt ZVSN-
GeschäftsführerMichael Frömming
aus: „Es gab keineAbstimmungmit
der BBS, da diese keinen nachhalti-
gen Einfluss auf das Verkehrsge-
schehen in ihrem Umfeld nehmen
kann.“

ZVSN empfiehlt
Alternativ-Haltestelle
Dassmit derUmstellung imvergan-
genen Sommer auch die Haltestelle
vor der BBS Duderstadt gestrichen
wurde, erklärt Frömming mit „ver-
kehrlichen Problemen, mit dem
Pkw-Aufkommen und Parkplatz-
suchverkehr im unmittelbaren Um-
feld der BBS“. BBS-Schülern emp-
fiehlt der ZVSN-Geschäftsführer
die Haltestelle Charlottenburger
Straße als Alternative zum ZOB.
„Bei planmäßiger Ankunft an der
HaltestelleCharlottenburgerStraße
um 7.35 Uhr ist der Unterrichtsbe-
ginn der BBS erreichbar“, sagt
Frömming. Der Routenplaner von
Google-Maps indes gibt die Entfer-
nung von der Haltestelle Charlot-
tenburger Straße bis zur BBS an der
Kolpingstraße mit 1,1 Kilometern
und einer Dauer zu Fuß von elf Mi-
nuten an. ZumVergleich: VomZOB
sind es laut Routenplaner 450Meter
und sechsMinuten.

ÖPNV: Tägliches
Pendeln „stresst“
Zu den betroffenen Schülern, die
derzeit täglich zur Schule nach Du-
derstadt pendeln und dabei den öf-
fentlichen Personennahverkehr
nutzen, zählen Julia (20) und Polina
(23), beide angehende Kosmetike-
rinnen im ersten Ausbildungsjahr,
sowie Ola (18), Fachoberschülerin
im Bereich Gesundheit und Sozia-
les. „Das stresst“, sind sich die drei
jungenFraueneinig.Währendeiner
ihrer morgendlichen Pendeltouren
nach Duderstadt erzählen sie von
ihren Erfahrungen.

Ola startet ihren morgendlichen
Weg zur Schule in ihrem Wohnort
Nörten-Hardenberg. Mit dem Me-
tronom (ab 6.43 Uhr) käme sie plan-
mäßig um 6.50 Uhr am Göttinger

Von Britta Eichner-Ramm

Aufgrund
geringfügiger,
aber regelmä-
ßiger Verspä-
tungen im

Bereich weni-
ger Minuten
wird die be-
treffende
Fahrt der
Linie 160 ab
dem 1. Febru-
ar um sechs
Minuten vor-
gezogen.

Michael Frömming,
zVsn-Geschäftsführer

Morgens um 6.50 Uhr am ZOB in Göttingen. Die Schülerinnen müssen pünktlich zum Unterricht an der BBS in Duderstadt sein. Der Landesbus
kommt aber seit Fahrplananpassung im Sommer 2022 erst um 7.41 Uhr am ZOB in Duderstadt an, sodass die drei jungen Frauen immer wieder zu
spät in der Schule ankommen, die um 7.45 Uhr beginnt. fOtO: Christina hinzmann

der Bustüren amZOBzügig in Rich-
tung BBS laufen zu können.

Vor der Fahrplanumstellung der
Linie 160 sei es „entspannter“ ge-
wesen – sind Julia, Polina und Ola
einhelliger Meinung. Aber seit Au-
gustvergangenenJahresseiderBus
„fast nie zur perfekten Zeit“ am
ZOB in Duderstadt angekommen.
Meist habe er etwas Verspätung.
Die BBS erreichen sie daher fast im-
mer zu spät – denn auf dem Weg
müssten sie noch an einer Fußgän-
gerampel den Sachsenring über-
queren.

Dass die Haltestelle Charlotten-
burger Straße näher zur BBS liege
und damit schneller erreichbar sei
als der ZOB, wie der ZVSN-Ge-
schäftsführer sagt, bezweifeln die
drei BBS-Schülerinnen. Eher das
Gegenteil sei der Fall.

Landesbus Linie 160:
Ab 1. Februar früher
Immerhin: Frömmingkündigt Bes-
serung auf der Linie 160 am Mor-
gen an: „Aufgrund geringfügiger,
aber regelmäßiger Verspätungen
im Bereich weniger Minuten wird
die betreffende Fahrt der Linie 160
ab dem 1. Februar 2023 um sechs
Minuten vorgezogen.“ Dadurch
ergebe sich eine planmäßige An-
kunft an der Charlottenburger
Straße um 7.29 Uhr. „Somit wird

Linie 160: Viele Fahrgäste von Ottobock und der BBS Duderstadt

Der Landesbus der Linie
160 pendelt seit mehr
als drei Jahren zwischen
Göttingen und Duder-
stadt. „Die fahrzeiten
der Linie 160 orientieren
sich an den Vorgaben
der diese Linie wesent-
lich fördernden Landes-
nahverkehrsgesell-
schaft niedersachsen
(LnVG)“, erklärt mi-
chael frömming, Ge-
schäftsführer des zVsn.
Diese Vorgaben erfor-
derten einen stündli-
chen taktverkehr, „des-
sen zeitlage sich an den
zuganschlüssen am
Bahnhof Göttingen zu
orientieren hat“.

Für Einzelfahrten seien
geringfügige abwei-
chungen möglich, wovon
bei der Bedienung der
BBs Duderstadt am mor-
gen und am mittag Ge-
brauch gemacht werde.
ab dem 1. februar werde
die morgendliche ab-
fahrt des Landesbusses
der Linie 160 in Göttin-
gen um sechs minuten
vorgezogen, so fröm-
ming. anhand der fahr-
gastwechsel an den hal-
testellen ist nach anga-
ben des zVsn-Ge-
schäftsführers für die
morgendliche frühspit-
zenfahrt von Göttingen
nach Duderstadt von

einer mehrheitlichen
nutzung durch Otto-
bock-angestellte und
BBs-schülerinnen und
-schülern auszugehen.
Beide ziele würden etwa
gleich stark nachgefragt.

Die Fahrgastzahlen wer-
den dem Unternehmen
zufolge stichpunktartig
erhoben. nachdem im
ersten Betriebsjahr 2019
im mittel 281 beziehungs-
weise 219 fahrgäste
(montags bis freitags an
schul- beziehungsweise
an ferientagen) pro tag
gezählt wurden, stieg der
Wert zu Beginn des Jah-
res 2020 auf 361/ 282

und fiel während des ers-
ten Pandemiejahres auf
rund 300/200. im Jahr
2021 wurden mit
350/270 bereits fast
wieder die Werte vor Co-
rona erreicht. Die zahlen
stünden aber, so betont
Unternehmenssprecherin
Ute reuter-tonn, unter
dem Vorbehalt, „dass die
fahrgastzahlen der ver-
gangenen zwei Jahre
aufgrund des dominie-
renden Einflusses der
wechselnden Pandemie-
lagen und der temporä-
ren sondersituation 9-
Euro-ticket nicht reprä-
sentativ auswertbar
sind“.

Ein Video unter:
eichsfelder-tageblatt.de

Neue Rufnummer
der Polizei
Duderstadt

Duderstadt. Seit dem 18. Januar ist das Poli-
zeikommissariat Duderstadt unter einer neu-
en Telefonnummer erreichbar. Die neue
Telefonnummer der „Rund-um-die-Uhr-
Dienststelle“ lautet 05527 / 84610, so die
Pressesprecherin der Polizei Göttingen, Jas-
min Kaatz.

Mit der Umschaltung soll unter der alten
Rufnummer eine Bandansage abgespielt
werden, die auf die neueNummer hinweist.
Die bisherige Telefonnummer werde in drei
Wochen abgeschaltet. Die neue Telefonnum-
mer wurde wegen einer technischen Umstel-
lung der Telefonanlagen eingerichtet. In
Notfällen ist die Polizei Göttingen darüber
hinaus jederzeit über den Polizeinotruf
„110“ erreichbar. wes

Drei Tage
Karneval

in Desingerode
Desingerode.Desingerode feiert den Karne-
val mit drei Veranstaltungen. Am Sonn-
abend, 18. Februar, steigt der Kappenball des
Desingeröder Carnevals-Clubs (DCC) im
Saal Freckmann in Desingerode. Auftreten
soll die Band Sunrise. Einlass ist ab 19.30 Uhr,
der Ball beginnt um 20.11 Uhr.

Der Karnevalsumzug des DCC startet am
Sonntag, 19. Februar, um 13 Uhr beim Saal
Freckmann. Den Rosenmontag, 20. Februar,
widmet der DCC den Kleinsten: Ebenfalls im
Saal Freckmann steigt der Kinderfasching ab
15 Uhr, Einlass ist ab 14.30 Uhr. wes
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